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Kurlsrilitt Zeit » -
Montag , 2S . Mai .

14V. Expedition : Karl -Friedrichs-Straße Nr . ! 14, woselbst auch die Anreizen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post um Gebiete der deutschen Postverwaltung » Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .EinrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei. 18S1 .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 25. Mai.

Nach einem der „ Pol . Korr ." ans Rom zugehenden
Berichte beginnt in jenen italienischenKreisen , welche sich
von dem Rücktritte Crispi's eigen günstigen Umschwung
in den Beziehungen Italiens zu Frankreich versprochen
hatten und in dieser Erwartung durch die wiederholten
freundlichen Aeußerungen, die Marchese di Rudini an die
Adresse Frankreichs richtete , bestärkt worden waren , an¬
gesichts verschiedener Erscheinungen der letzten Zeit eine
Enttäuschung Platz zu greifen. Zunächst wurde diese
Empfindung durch die Wahrnehmung hervorgerufen , daß
die französische Regierung Italien gegenüber in keiner
der zwischen den beiden Staaten schwebenden Fragen
Entgegenkommen an den Tag lege . In einer für Italien
hochwichtigen wirthschaftlichen Angelegenheit, nämlich in
der Frage der französischen Differenzialzölle gegen
Italien , zeige die französische Regierung bisher nicht die
geringste Geneigtheit , in »dem gegenwärtigen für Italien
so ungünstigen Stande der Dinge irgend eine Aenderung
eintreten zu lassen . Das Pariser Kabinet hat ferner in
der Frage der Gebietsabgrenzung zwischen Italien und
Frankreich in Afrika so vielfache Einwendungen gegen die
Wünsche des römischen Kabinets erhoben , daß für die
Fortsetzung der Unterhandlungen kein Boden vorhanden
ist und dieselben thatsächlich sine ckie vertagt worden sind .
Auch in der französischen Presse beginne, wie der römische
Berichterstatter der „Pol . Korr .

" feststellt , man nunmehr
italienische Dinge mit der gleichen Unfreundlichkeit zu
behandeln, wie zur Zeit der Ministerschaft Crispi's , und
ebenso gefalle man sich auf dem Pariser Geldmärkte
darin , den Italienern Nadelstiche zu versetzen . Alle
diese Vorgänge verfehlen nicht , ihre Rückwirkung auf die
Stimmung der Frankreich seit jeher zugeneigten Kreise
auszuüben.

Das englische Unterhaus hat die Einzelberathung der
irischen Bodenankaufsbill erledigt. Die Berathung be¬
anspruchte im Ganzen 24 Sitzungen . Zu den letzten be¬
merkenswertsten Beschlüssen des Unterhauses gehörte der¬
jenige , daß neun Zehntel der von jeder Grafschaft zuge¬
schossenen Summen zum Ankauf solcher Pachtgüter ver¬
wendet werden sollen , deren Pachtschilling 50 Pfund —
Balfour hatte 30 Pfund beantragt — nicht übersteige .
Parnell hat bekanntlich im Gegensätze zu der anderen
irischen Parteigruppe und zu seinen ehemaligen englischen
Bundesgenossen, den Gladstoneanern , von Anfang an
eine der Regierungsvorlage wohlwollende Haltung ange¬
nommen . Er hat sich jetzt in aller Form von den Glad¬
stoneanern getrennt . In einer zu Belfast gehaltenen
Rede hob er hervor, er habe die Ueberzeugung, daß Lord
Salisbury eben so gute Maßregeln für Irland Vor¬
schlägen würde , als Gladstone. Es scheint , daß diese
Rede die Antwort Parnells auf die am Pfingstmontag
in Newcastle on Lyne abgehaltene Jahresversammlung
der „ irischen Nationalliga von Großbritannien" gewesen
ist . Diese von den Anti-Parnelliten beherrschte Liga
macht in erster Linie für den Anschluß an die liberale
Partei Propaganda; so bildete denn auch das Festhalten
an derselben das Leitmotiv der Verhandlungen , denen
380 Delegirte aus allen Theilen Englands und Schott¬
lands beiwohnten . Die gefaßten Beschlüsse besagen, daß
Parnell moralisch und politisch für irgend einen Ver¬
trauensposten sich unmöglich gemacht habe und daß Justin
McCarthy der allein rechtmäßige Führer der Iren und
die irische nationale Föderation die einzig anzuerkennende
politische Organisation der Iren sei. Gehen die Anti-
Parnelliten also auch künftig mit der liberalen Oppo¬
sition zusammen , so nähert Parnell sich in demonstrativer
Weise dem Kabinet Salisbury . Lord Salisbury und
seine politischen Freunde werden indessen vor Herrn Par¬
nell , wie der Premierminister schon vor einiger Zeit ein¬
mal sagte , auf ihrer Hut sein und sich von ihrer Ver¬
haltungslinie iu Betreff der irischen Politik nicht abdrän¬
gen lassen . _

Deutschland .
* Berlin, 24 . Mai . Seine Majestät der Kaiser wird

voraussichtlich kaum vor Mitte dieser Woche nach dem
Neuen Palais zurückkehren .

— Major v . Wiß mann und sein früherer Adjutant
Or . Bumiller sind gestern in Wien eingetroffen und wer¬
den in den nächsten Tagen nach Berlin kommen .

— Ueber die Verhandlungen der Kommission fürdie zweite Lesung des Bürgerlichen Gesetzbuches
veröffentlicht die „ Nationalzeitung " weitere Mittheilungen ,die wir wie die früheren hier wiedergeben. Der Bericht
des genannten Blattes lautet :

Die Kommission berieth in ihren Sitzungen vom 20 . und

21 . Mai runächst die letzten Paragraphen über Nichtigkeit
und Anfechtbarkeit (§8 113,114 ) . Es entspann sich dabei
eine längere Diskussion über die schon früher gestreifte Frage , ob
eS zweckmäßig sei , von einseitigen Rechtsgeschäften zu sprechen
und bei diesen wieder zu unterscheiden zwischen solchen , die gegen¬
über einem Betheiligten vorzunehmen sind , z . B - Kündigung »
Rücktritt von einem Vertrage und anderen einseitigen Rechts¬
geschäften , z. B - Auslobung, Stiftungsgeschäft . Testament u . s . w.,
oder ob es vorzuziehen sei , Vorschriften allgemeinerer Art über
Rechtshandlungen zu geben , den Ausdruck „einseitige Rechtsge¬
schäfte" ganz zu vermeiden und nur von einseitigen Willensmit -
tbeilungen und sonstigen Willenserklärungen , welche der Mitthei¬
lung an einen Betheiligten nicht bedürfen, zu sprechen - Die
Kommission entschied sich in Uebereinstimmung mit dem Ent¬
würfe dafür , daß es zweckmäßiger und vorsichtiger sei, allgemeine
Regeln nur für Rechtsgeschäfte aufzustellen und die analoge An¬
wendung derselben der Wissenschaft und Praxis zu überlassen,
zugleich aber den Begriff des einseitigen Rechtsgeschäftes beizu -
behalten und dabei in der oben angegebenen Weise zu unter¬
scheiden, indem auch in dieser Beziehung der Wissenschaft und
Praxis die Auslegung und analoge Anwendung überlasten werden
müsse. Auch über die weitere Frage entspann sich eine längere
Diskussion , wer bei einseitigen Rechtsgeschäften, welche nicht
gegenüber einem Betheiligten vorzunehmen sind , als Anfechtungs"
gegner zu betrachten sei und ob bei mehreren Anfechtungs¬
gegnern die gegenüber einem derselben erfolgte Anfechtung
auch gegen die anderen wirke . Die Mehrheit entschied sich
auch in dieser Beziehung für den Standpunkt des Entwurfes :
jedoch wurde Vorbehalten , bei einzelnen prachtisch wichtigen
Rechtsgeschäften der fraglichen Art noch besondere Vor¬
schriften zu geben, und wurde für solche Willenserklärungen ,
welche an eine Behörde zu richten sind (z . B . an das Grund¬
buchamt), allgemein bestimmt , daß die Anfechtung durch eine an
dieselbe Behörde zu richtende Erklärung erfolgen müsse . Der
8 114 , welcher von der theilweisrn Ungiltigkeit eines Rechts¬
geschäftes handelt, wurde sachlich unverändert angenommen. Die
Kommission wandte sich dann zu dem Abschnitt über Stell¬
vertretung und Vollmacht (88 115 bis 126) : Das
Prinzip der direkten Stellvertretung wurde allseitig anerkannt,der dasselbe ausdrücklich anerkennende 8 115 aber als unnöthig
gestrichen, indem angenommen wurde , daß sich aus den folgen¬den Paragraphen , welche die Voraussetzungen nnd Wirkungender Stellvertretung regeln , das Prinzip selbst genügen» ergebe .Der 8 116 , welcher die leitenden Grundsätze aufstellt , wurde in
etwas veränderter Fassung angenommen. Hinzugefügt wurde,
was übrigens auch der Entwurf wollte , aber nur nicht aus¬
drücklich aussprach , daß auch Minderjährige als Stellvertreter
wirksam handeln können . Ein sehr lebhafter Streit erhob sichüber die in den 88 117, 118 behandelte schwierige Frage , ob der
Einfluß , welchen Willensmängel , Zwang , Betrug , Jrrthum ,Kennen und Kennenmüssen auf ein Rechtsgeschäft haben , nach
der Person des Vertreters oder des Vertretenen zu beurtheilen
sei. Die Kommission entschied sich schließlich im Wesentlichen
für das Prinzip des Entwurfes , nach welchem regelmäßig die
Person des Vertreters für jene Fragen maßgebend ist und nur
ausnahmsweise der Vollmachtgeber , falls der Bevollmächtigte
nach bestimmten Weisungen desselben gchandet hat , sich auf die
Unkenntniß eines Umstandes von Seiten der Bevollmächtigtendann nicht berufen kann , wenn er selbst diesen Umstand kannte,
bezw. kennen mußte.

— Der „ Allgemeinen Zeitung " meldet man aus Bre¬
men , daß die chilenische Kongreßpartei dem Bremer
Schiffe „Rajah " für die mit Beschlag belegte Kohlen¬
ladung vollständigen Ersatz gewährt hat . Zwischen der
Kongreßpartei und den Truppen des Präsidenten Bal-
maceda ist es übrigens zu einem neuen Zusammenstöße
gekommen. Nach einem Telegramm aus Jquique lan¬
deten Kriegsschiffe der chilenischen Regierung 200 Mann
in Taltal. Die Regierungstruppen stürmten das Zoll¬
haus , welches bisher von ven Truppen des Kongresses
besetzt gehalten wurde.

Oefterrrich ^knsarn .
Wien, 24 . Mai. Im Ministerium des Aeußern fand

gestern unter dem Vorsitz des Sektionschefs Freiherrn
Glanz v . Eicha die erste Sitzung der Vertreter Deutsch¬
lands , Oesterreich - Ungarns und der Schweiz wegen der
Vereinbarung eines Handelsvertrages statt . Das
„ Neue Wiener Tagblatt " meint, die Verhandlungen dürf¬
ten fünf bis sechs Wochen immerhin in Anspruch nehmen.
Solche Fristbestimmungen haben indessen einen zweifel¬
haften Werth.

Frankrrtrtz .
Paris , 24. Mai . Präsident Carnot ist gestern Nach¬

mittag in Bayonne eingetroffen . Alle Behörden waren
am Bahnhof erschienen. Der Bischof von Bayonne be¬
gleitete Carnot bis zum Rathhaus , wo der Präsident
einen Empfang abhielt. — In der Kammer gelangte
gestern der Antrag Vigers zur Berathung , der Herab¬
setzung der Getreidezölle auf drei Francs für die Dauer
eines Jahres beantragte. Der Antrag wurde mit der
Bestimmung angenommen , daß er vom 1 . August d. I .
bis zum 1 . Juni 1892 Giltigkeit haben soll . Der An¬
trag ist von der Absicht eingegeben , für 's erste die Oppo¬
sition breiter Volksschichten gegen die neue Zollgesetz¬

gebung, die aus den Getreidezöllen ihre Hauptkraft schöpft ,
abzuschwächen .

Großbritannien .
London , 23 . Mai. Ihre Majestät die Königin trafvorgestern in Derby ein , um den Grundstein zu einemdort zu errichtenden Hospital zu legen . Die Königin,welche seit vierzig Jahren die Stadt zum ersten Malewieder betrat , wurde am Bahnhofe von dem Bürger¬meister und den Spitzen der Civil- und Militärbehördenempfangen. Nachdem die Königin auf dem „ Platze der

Centralhallen " eine ihr von der Stadtbehörde und von
verschiedenen Verbindungen überreichte Loyalitätsadresse
entgegengenommen hatte , setzte sich der Zug durch diemit Fahnen , Blumen und Triumphbogen geschmückten
Hauptstraßen der Stadt in Bewegung. Das Spalierwurde von Truppen gebildet, welche der Königin die
militärischen Ehren erwiesen . Längs des von der hohenFrau passirten Weges waren Tribünen für 10000 Kin¬der errichtet worden , um denselben Gelegenheit zu geben ,die Königin zu sehen. Am Platze der Grundsteinlegungangelangt , vollzog die Königin den feierlichen Akt. DieStadt war Abends illuminirt . Die Königin verließ DerbyAbends wieder , um sich nach Balmoral zu begeben. —
Nach einer Meldung aus Kalkutta wurde der Manipuri ,welcher den englischen Agenten Grimwood erstach , nach¬dem er seine Schuld eingestanden hatte , zum Tode ver-
urtheilt . Das Urtheil bedarf noch der Bestätigung der
indischen Regierung.

Rußland .
St . Petersburg , 24 . Mai . Der Kaiser begibt sichmit der gesammten Kaiserlichen Familie nach Moskau zulOtägigem Aufenthalt. In dieser Zeit findet in Gegen¬wart der Kaiserlichen Familie die Grundsteinlegung desDenkmals für Kaiser Alexander II . und die Eröffnungder ersten Ausstellung mittelasiatischer Produkte statt .Von Moskau reist die Kaiserin dem Großfürsten Georgnach Livadia entgegen . Der Kaiser kehrt nach Peters¬burg zurück und begibt sich dann ebenfalls nach Livadia.Beide Majestäten bleiben bis Mitte Juni in der Krim .— Der Großfürst - Thronfolger beendete nach offi¬zieller Mittheilung seine Seereise und traf nach vorzüg¬licher Ueberfahrt gestern in Wladiwostock ein . Der Groß¬fürst befindet sich vollkommen wohl .

Rumänien .
Bukarest, 23 . Mai. Der gestrige erste Festtag anläß¬

lich des Regierungsjubiläums des Königs Karl
nahm einen glänzenden Verlauf. Aus allen Theilen desLandes war eine enorme Menschenmenge nach der Haupt¬stadt geströmt . Die Stadt ist reich beflaggt und festlich
geschmückt. Nach einem feierlichen Tedeum , welchem die
Majestäten und die Prinzen beiwohnten , fand eine
Truppenparade vor denselben statt . Nachmittags empfingendie Majestäten das diplomatische Corps, die Präsidentender Kammern und sämmtliche höheren Behörden , welcheihre Glückwünsche überbrachten . Abends fand eine Gala¬
theatervorstellung statt , bei welcher historische Bilder
gestellt wurden. In seiner Ansprache an den König sagteder Kammerpräsident, die Nationalversammlung habe vor25 Jahren einen heißen Wunsch des Volkes auf Ein¬
setzung einer Dynastie unter einem ausländischen Prinzenerfüllt . Vor 16 Jahren sei diese Dynastie durch eine
Stahlkrone mit dem doppelten Symbol der Unabhängig¬keit und des Königthums gekräftigt worden und mit der
Feier des heutigen Tages empfinde die Nation , daß esdie einzige Institution sei , welche die ununterbrocheneFortdauer der nationalen Politik des Landes zu sichern
vermöge und ohne welche die beständigen nationalen
Lebensinteressen Nachtheil erleiden würden.

Neueste Telegramme.
Paris , 25 . Mai. Eine in der vergangenen Nacht ab¬

gehaltene und von etwa 4000 Personen besuchte Ver¬
sammlung von Bediensteten der Omnibusgesellschaft be¬
schloß einstimmig , heute den Streik zu beginnen.

Großhrrrogliches tzosthealrr .
Wegen Unpäßlichkeit des Fräulein Engelhardt :
Donnerstag , 28 . Mai . 77 . Ab .-Vorst . Statt „ kost ksstum" :Neu einstudirt „Der Antographensammlcr " , Charakterbild in

1 Akt von Wilhelmine v - Hillern . — „Die Dienstboten " , Lust»
spiel in 1 Akt von Roderich Beuedix . — „Die Pnppenfee " ,
pantomimischesBallctdivertiffementvon J . Haßreitcr und F . Gaul .
Musik von I . Bayer . Anfang ^ 7 Uhr .

I « Baden . Mittwoch, 27. Mai . 31 . Ab. - Vorst. Statt
„Eine halbe Stunde im Pfarrhause" : Neu einstudirt „Der Anto -
graphensammler " , Charakterbild in 1 Akt von Wilhelmine
v- Hillern . — Zum erstenmale : „Bor der Prüfung " , Lustspiel in
1 Akt von Lothar Clement . — Neu einstudirt : „Die Dienst¬
boten " , Lustspiel in 1 Akt von Roderich Beardix. Anfang Vs? Uhr.



Handel und Verkehr.
Auszug a«S der arutlicheu Pateutliste über die in der Zeit

vom 13. bis 19. Mai 1891 erfolgten badischen Patentanmeldungen
und - Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des Civil-
ingcnicnrs Karl Müller in Freiburg i.,Br . ^ . Anmeldung :
ö 11677 . E . R . Butler in UebuniHgen . Zusammenlegbarer
Malrahmen . — 8 . Ertheilungen : Nr . 57422 . G . Wciffer
in St . Georgen i./Schw . Vorrichtung zum Befrftigen von Reit¬
stöcken an Drehbänken ; vom 30. Oktober 1890 ab . 7178
Nr . 57392 . F . Holfelder in Mesloch bei Heidelberg . Preßlüften
für Cigarrenbündel : vom 2 Okt. 1890 ab . kl . 10427 .

F Heilbron « » 22 . Mai . ( Bericht überden Leder -
markt . ) Unser vorgestriger Markt hatte eine dieser Jahreszeit
entsprechende Frequenz auszuweisen , namentlich baden sich auch
die Befürchtungen nicht bewahrheitet, derselP möchte infolge der
durch den strengen Winter bervorgerufenen schwachen Zufuhren
der beiden vorhergehenden Märkte jetzt überführt werden . Es
waren sehr viele Käufer erschiene» und der ganze Vorralh ,
welcher denjenigen des schwachen vorjährigen Mai -Marktes noch
um einige hundert Zentner übertroffen hat , räumte sich bis auf
einige wenige zurückgenommeue Posten zu den seitherigen Durch¬
schnittspreisen , die allerdings zu denjenigen des Rohmaterials
nicht im richtigen Verhältnisse stehen. Leichtere gute Sortimente
von Wildoberleder konnten der Nachfrage nicht genügen, während
der meistens aus Mittelwaare bestehende Vorrath zu unver¬
änderten Preisen Absatz fand . Auch Schmalleder in leichter
Waare konnte sich gut behaupten, indessen mußten beim Verkauf
schwerer Sorten Preiskonzessionen bewilligt werden . Kalbleder
war in langer Zeit nicht so viel am Markte und wurde ohne

Preisveränderung flott ausgenommen. In Sohlleder war das
Angebot geringer und konnten die Eigner ohne Schwierigkeiten

^ ihre Preis« durchsetzen. Zeugleder , worunter vielfach geringere
Qualitäten sich befanden , war vernachlässigt und verkehrte zu
etwas billigeren Preisen , während Schafleder bei schwachem An¬
gebot zu gutem , thcilwcise auch erhöhtem Preise den Besitzer
wechselte. Es wurden verkauft und amtlich vermögen : Wild-
und Schmallcder 144 936 Pfd . , Kalbledcr 10 658 Pfd . , Sohlleder
18098 Pfd . , Zeugleder 16 601 Pfd . : zusammen 190 293 Pfd . mit
einem Gesammtnmsatze von etwa 254 000 M . Der nächste Ledcr-
markt findet Mittwoch den 26 . August d . I . hier statt.

Mannheim , 23 . Mai . Weizen per Mai 23 .85 , per Juli
23.80, per Novbr . 22 .45 . Roggen per Mai 20 .80 , per Juli 20 .45 »
per Novbr . 18.85 . Hafer per Mai 17 —, per Juli 17 .40, per
Novbr . 14 .65.

Bremen , 23 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .40 . Still . — Amerikan. Schweineschmalz
Wilcox 34 , Armour 33 .

Köln , 23 . Mai . Weizen per Mai 23 .40 . per Juli 23 .55 .
Roggen per Mai 20 90 , per Juli 20.15 . Rüböl per 50 lcz
per Mai 63.—, per Oktober 64 .90.

Antwerpen . 23 . Mai . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Tvve weiß , disponibel 16 ' /, » per Mai 15 ' «. per
Juli 16 , per September - Dezember 16 '/, . Still . Amerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, disvon ., 81 Frcs .

Paris , 23 . Mai . Rüböl Per Mai 73 .75 , per Juni 74 .25, per
Juli -August 75 .25, per Sept .-Dezbr. 77 .— . Still . — Spiritus
per Mai 42 .— , per September - Dezeuiber 39 . — . Träge . —
Zucker, weißer, Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Mai 35 .30,

per Oktober - Januar 34 .50 . Fest . — Mehl , 8 Marques ,
per Mai 63.10, per Juni 63 . 10, per Juli -August 64 .— . per
September -Dezember 64 .—. Matt . — Weizen per Mai 30 .3«,
per Juni 30.— , per Juli -August 29 .40, per Sept .-Dez. 29. — .
Matt . - Roggen per Mai 19.—. per Juni 19.25 , per Juli -
August 19. 10 , per Sept . - Dezbr. 18 .90 . Still . — Talg 63 .— .
Wetter : schön.

Pest . 23. Mai , Vorm . Weizen >« » per Mai -Juni 10.20 G . ,
10 25 B . , per Herbst 9 .77 G . . 9 .79 B . Hafer per Herbst 6.24 G -,
6 .26 B - Mais per Mai -Juni 6 .54 G -, 6 56 B . , Per Juli -August
6 .70 G , 6 .72 B . Kohlreps per August-September 16.70, 16 .80.

Netv -Hork » 23 . Mai . (Schlußkurse. ) Petroleum iu New-Jork
6.90—7.20, dto . in Philadelphia 6 .85- 7 .15, Mehl 4 .50, Rother
Winterweizen 1.12° j , Mais Per Juni 60 °/, , Zucker fair lesin.
Muse . 2'°,i„ Kaffee fair Rio 20. — , Schmalz per Juli 6 .61 ,
Getreidefracht »ach Liverpool 1 ' /« . Baumwolle-Zufuhr vom Tage
5 000 B „ dto . Ausfuhr nach Großbritannien 1 000 B -, dto . Aus¬
fuhr nach dem Eontinent — B . » Baumwolle per August 8.84 ,
per September 8 .90.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Ganz seid , bedruckte koularäs Mk. 1.S0
bis 7 .25 p . Met . — (ca . 450 verfch . Disposit .) Vers , roben-
und stückweise Porto - u . zollfrei in's Haus das Seidenfabrik -
Dspüt « . (K . u . K . Hoflief. ) LLrivU .
Master umgehend . Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

«<» Todesanzeige.
M.202 . Karlsruhe . Dem Allmächtigen hat

MM, es gefallen , unsere langjährige Angehörige des Stiftes,
die Stiftsdame Marie

Freiin Göler von Ravensburg ,
nach längerem Leiden am 23 . d . M . , Abends '/zlO Uhr, in
die ewige Heimath abzurufen .

Indem ich Freunden des Stiftes von diesem Trauer¬
falle Kenntniß gebe , bitte ich , der Verstorbenen ein freund¬
liches Andenken zu bewahren .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1891.
Namens des adeligen Damenstiftes:

Marie Freifrau von Merchingen .
Aebtissin.

^ silanstali : Ifforäraok .
Aimtniia liir jmzeMMe m did. ZchmrMii.

Behandlung nach Brehmer - Dettweiler 'sche» Principieu . — Hygie¬
nisch- diätetisches Verfahren . — Prachtvolle Lage . — Ccntralheizung , elektrische
Beleuchtung , kalte und warme Wasserleitung und Douchen . — Linolenmbelag
in jedem Zimmer . — Die Fertigstellung 1V neuer Krankenzimmer ermög¬
licht die Aufnahme weiterer Patienten . — Prospccte. — L.947 .4 .

Die Verwaltung .
Llnrn v « il - H arbin

Oie ^ U88imfai ' ben
ühsriosffsojsclsaocisl ' s OsIUbe

an Xchrlieii onci i-socstchvafi .
N
finden Verwendung von Direktor Fr . Aug . von Kanlbach , Prof .
Fr . von Lenbach u . anderen Meistern. — Niederlage bei :
G .879 .23 . v . Karlsruhe , Kaiserstraße 158.

« Ärgerliche « ea»tspftege .
Oeffeutliche Zustellnug.

M .203 . 1 . Civ .Nr . 18,736 . Karls - !
ruhe . Das uneheliche Kind der ledi¬
gen Luise Stroh , z . Zt . in Mann - ^
heim , Namens Melanie Mathilde Stroh ,
vertreten durch den Prozeßvormund Pri - ,
vatmann Louis Stroh in Mannheim, !
dieser vertreten durch Rechtsanwalt Arm- >
bruster in Karlsruhe , klagt gegen den !
stuä tsodn. Albert Reichmann , früher ^
in Karlsruhe , jetzt an unbekannten!
Orten abwesend , wegen Ernährungs¬
beitrag , mit dem Antrag , den Beklag¬
ten mit Kostenfolge zu verurtheilen,
zur Ernährung der Klägerin einen in
vierteljährigen Raten zu entrichtenden ,
jeweils voraus zu leistenden Beitrag
von l M . 7l Pf . pro Woche , das Ver¬
fallene sofort, an die Mutter der Klä¬
gerin als gesetzliche Vormünderin zu
zahlen, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe auf

Freitag den 3. Juli 1891 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 20 . Mai 1891 .
W . Frank .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Anfgebotsversahren.

M . 171 . 1 . Nr . 9345 . Lörrach .
Das Großh . Amtsgericht Lörrach hat
heute verfügt :

Es besitzen ohne genügende Erwerbs -
urkuude von jeher folgende Interessen¬
ten , sämmtliche vertreten durch Rath¬
schreiber Oertlin in Grenzach, nach¬
stehende Liegenschaften auf Gemarkung
Grenzach:

Johann Georg Basler in
Bettingen :

Lagerb- Nr . 2103 : 6 ar 64 r» Wiesen ,
Gewann Wehhalden, neben Wirth Jak .
Wenk und Joh . Gg - Basler ;

Lagerb Nr . 2105 : 4 ar 98 m Wein¬
berg « . Oedung , Gewann Wehbaldcn,
es . Schlupp -Schilling Johann , Basler
Johann Georg u. Bertschmanu-Basler
Martin , as - Wenk-Bertschmann Joh . ;

Lagerb. Nr . 2127 : 2 ar 85 w Wein¬
berg, Gewann Wehhalden, es- Kiefer-

Gmelm Ernst , anders. Braun Karl
Friedrich;

Lagerb. Nr . 2148 : 2 ar 56 m Wein¬
berg , Gewann Wehhalden, es . Julius
Eichacker, as - Wirth Wenk Jakob und
Bertschmann-Winter Johann :

Lagerb. Nr . 2194 : 2 ar 46 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es . Krumm Mi¬
chael, ads . Magdalena Barbara Blu -
dacher :

Lagerb. Nr - 2224 : 2 ar 90 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es . Basler -Mory
Friedrich, as . Schlupp -Walser Jakob ;

Lagerb. Nr - 2352 : 4 ar 70 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , einers . Schlupp
Marie Luise , as . Senn Jakob Ehefrau ;

Lagerb- Nr - 2375 : 3 ar 44 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es. Senn -Bäbler
Friedrich, as- Basler - Mory Friedrich;

Johann Georg Basler Ehe¬
frau , Anna , gedorne Basler in
Riehen:

Lagerb. Nr 2377 : 13 ar 28 m Wie¬
sen und Reben , Gewann Lenzen , es-
Frey Jakob , as . Jakob Senn , Schnei¬
der Ehefrau ;

Jakob Basler in Bettingen :
Lagerb. Nr 2361 : Die Hälfte von

4 ar 50 m Reben , GewannLenzen, es.
Samuel Martin Witwe, anders. Karl
Gütlin ;

Landwirth Jakob Bertschmann -
Eger Witwe, Sofie , geb . Eger
in Bettingen :

Lagerb . Nr 2221 : Die Hälfte von
6 »r 19 m Reben , GewannLenzen» es
Schlupp -Dell Jakob , Landwirth Ehe¬
frau , as . Basler - Mory Friedrich;

Jakob Bcrtsch m ann - E g er in
Bettingen :

Lagerb . Nr 2085 : 6 ar 6 m Wiese
und Weg, Gewann Wehhalden, eins -
Bertschmann-Vogt Jakob , as . Bertsch¬
mann -Winter Johannes ;

Lagerb . Nr - 2208 : 2 »r 96 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es- Taglöhner
Joh - Wilh - Guhl , ands . Bertschmann-
Bertschmann Johannes , Gastwirth ;

Lagerb- Nr . 2260: 2 ar 14 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es . Huber Jak .,
Landwirths Witwe, Anna Maria , geb .
Schlupp , as Schlupp -Walser Jakob ;

Lagerb . Nr - 2296 : 2 ar 36 m Wein-
! berg, Gewann Lenzen , es Senn Frdr -
ledig , ads - Bertschmaun-Mahler Frie¬

drich , Landwirths Witwe , Anna Ma¬
ria , geb- Mahler ;

Margaretha Elisab . Bertsch -
mann ledig in Bettingen :

Lagerb. Nr - 2167 : 2 ar 37 m Wein¬
berg, Gewann Wehhalden, es . Georg
Frdr Hartmann , as Joh - Gg Lienin;

Lagerb. Nr - 2342 : 2 ar 05 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es - Basler - Mory
Friedrich, as- Krumm Michael ;

Nikolaus Friedr . Bertschmann
in Bettingen :

Lagerb- Nr - 2372 : 2 ar 45 m Reben,
Gewann Lenzen , es. Schlupp Jakob ,
as. Senn -Böbler Friedrich;

Lagerb. Nr . 2098 : 3 ar 26 m Reben,
Gewann Wehhalden, es. Aufstößer» as .
Nikolaus Krebs ;

Lagerb. Nr 2170: 4 ar 71 m Reben,
Gewann Wehhalden , es . Jakob Hart¬
mann , as - Wolfgaug Lehmann;

Lagerb Nr - 2388 : 3 ar 56 m Reben,
Gewann Lenzen , es - Rohlin Johann
Winter , as . Bertschmann Friedrich;

Jakob Bertschmann - Zoller in
Bettingen :

> Lagerb. Nr . 2293 : 2 ar 51 m Wein-
! berg , Gewann Lenzen , es . Wagner Jo -
! Hannes , as - Frey -Tschudy Georg ;

Lagerb. Nr - 2147 : 2 ar 54 m Wein-
! berg. Gewann Wehhalden, es . Julius
Eichackcr, as- Basler Joh . Gg -

Lagerb. Nr - 2341 : 1 ar 91 m Wein¬
berg, Gewann Lenzen , es- Joh - Georg
Basler , as . Bertschmann Elisabeth ;

Martin Bertschmanu - Basler
in Bettingen :

Lagerb. Nr - 2104 : 4 ar 52 m Wein¬
berg , Gewann Wehhalden, es Wirth -
Wenk Jakob , as - Basler Joh . Gg . :

Lagerb- Nr - 2119 : 4 ar 98 m Wein¬
berg u. Oedung , Gewann Wehhalden,
es- Simon Basler , as . Peter Fridolin ,
Zimmermann ;

Lagerb. Nr - 2206 : 2 ar 70 m Wein¬
berg, Gewann Lenzen , es . Bertschmann-
Müller Friedr . , as- Karl Guhl , Fabrik¬
arbeiter ;

Lagerb. Nr 2227 : 2 ar Weinberg,
Gewann Lenzen , einers - Bertschmann-
Huber Jakob , as - Huber Jakob Wwe. ;

Lagerb Nr . 2232: 3 ar 72 m Wein-
l berg , Gewann Lenzen , eins Schlupp -
i Stücklin Jakob , as - Schlupp Jakob ;

Lagerb. Nr . 2246 : 3 ar 91 w Wein¬
berg , Gewann Lenzen , einers - Schlupp
Jakob , as. Joh Wagner Ehefrau ;

Lagerb- Nr . 2311 : 1 ar 59 m Wein-
! berg , Gewann Lenzen , es. Eger -Wenk
Friedrich, anders. Äertschmann-Mahler

! Friedrich;
! Lagerb- Nr - 2365: 2 ar 10 m Wem-
, berg , Gewann Lenzen , es - Jak - Bertsch¬
mann Ehefrau , as - Frey - Hos Georg ;

Lagerb- Nr - 2379 : 4 ar 15 m Wiese
j und Weinberg , es Jakob Senn Ehe¬
frau , as - Friedrich Bertschmann Wwe ;

Gemeinde Bettingen :
Lagerb. Nr - 2255 : 17 m Platz zu

einem Rebhütcrhäuschen, Gewann Len¬
zen , es - Adolf Bertschmann , as - Jakob
Schlupp ;

Jakob Huber Witwe in Bet¬
tingen :

Lagerb- Nr - 2315 : 1 ar 51 m Wein¬
berg, Gewann Lernen , es- Wenk - Bertsch -
mann Joh . und Äertschmann - Mahler
Friedrich, as - Wenk-Bertschmann Joh . ;

Jakob Schlupp - Stücklin in
Bettingen :

Lagerb. Nr - 2363 : 2 ar 7 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es. Karl Güt¬
lin , as - Jakob Bertschmann Ehefrau ;

Lagerb. Nr . 2212: 3 ar 54 w Wein¬
berg , Gew . Lenzen , es - Jakob SchluPP -
Dell , as . Wilhelmine Schlupp ;

Lagerb Nr - 2231 : 6 ar 60 m Wein¬
berg, Gewann Lenzen , es - Bertschmanp
Johann Winter , anders. Bertschmanu-
Basler Martin ;

Jakob Schlupv - Dell in Bettingen :
Lagerb. Nr 2088 : 9 ar 23 m Wiese

und Weg, Gewann Wehhalden, es Si¬
mon Basler , as . Bertschmann - Vogt

! Jakob :
> Lagerb. Nr - 2116 : 6 ar 22 m Weiu-
! bergund Oedung , Gewann Wehhalden,

es- Marie Luise Schlupp ledig,, as . Leh¬
mann Wolfgang Wirth und Basler
Simon ;

Lagerb- Nr . 2211 : 3 ar 70 m Wein-
berg. Gewann Lenzen , es - Senn -Bäbler ,
Friedrich, u-Blubacher , Jakob Friedrich;

Lagerb- Nr . 2220: 4 ar 28 m Wein-
, berg, Gewann Lenzen» es. Jakob Huber

! Witwe , as . Bertschmann- Eger , Jakob ;
Lagerb Nr - 2223 : 2 ar 55m Wein-

berg , Gewann Lenzen , es - Georg Eger ,
as . Schlupp -Walser , Jakob ;

Lagerb. Nr . 2244 : 1 ar 64 m Wein -
! berg . Gewann Lenzen , einers . Ludwig
Bertschmann, ledig , as . Jakob Schlupp ,
ledig ;

Lagerb. Nr - 2290 : 2 ar 35 m Wein¬
berg, Gewann Lenzen , es . Jakob Bertsch¬
mann , as. Jakob Eger -Wenk ;

Lagerb. Nr 2355 : 2 »r 96 m Wein¬
berg , Gewann Lenze» , einers . Bertsch¬
mann - Müller , Friedrich , as - Adolf
Bertschmann Ehefrau ;

Lagerb- Nr . 2369 : Die Hälfte von
4 ar 9 m Weinberg , Gewann Lenzen ,
es Johann Wagner , as . Bertschmann-
Winter , Johannes ;

Lagerb 2374 : 1 ar 53 m Weinberg,
Gewann Lenzen, es- Senn -Bäbler , Frie¬
drich, as - Johann Georg Basler ;

Johann Wagner Landwirth
j Witwe , Elisabeth« , geb - Frey in

Bettingen :
Lagerb. Nr . 2077 : 4 ar 7 m Wiese

und Weinberg , Gewann Wehhalden,
es - Nikolaus Krebs , as - Bertschmann-
Winter » Johannes ;

Lagerb . Nr . 2250 : 3 ar 83 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es Martin
Bertschmann-Baslcr u . Nikolaus Krebs ,
as - Jakob Schlupp , ledig ;

Anna Maria Wirth , ledig in
Bettingen :

Lagerb. Nr - 2473 : 30 a - 68m Wiesen,
Gewann alte Rütte , es- Wirth Jakob
Küfer , as . Kaufmann , Joh . Witwe ;

Wirt - Wenk , Jakob , Küfer,
Witwe in Bettingen :

Lagerb. Nr . 2083 : 4 ar 92 m Wiese,
Weinberg und Weg, Gewann Wehhal¬
den, es. Frey-Wenk , Jakob Wwe. , Mag¬
dalena , geb- Wenk , as Bertschmann-
Vogt ;

Lagerb. Nr - 2102 : 12 ar 74 m Wiese ,
Gewann Webhalden, es - Bertschmann-
Winter , Johannes , und Güterweg , as .
Basler , Johann Georg , und Bertsch-
mann -Äasler , Martin ;

Lagecb - Nr . 2110 : 5 ar 13 w Wein¬
berg , Gewann Wehhalden, es . Frey-
Tschudy , Johann Georg , as - Senn ,
Jakob Ehefrau , Barbara » geb- Baldi -
sperger;

Lagerb . Nr - 2236 : 3ar 69m Wiese ,
Gewann Lenzen , cs - Ludwig Kiefer, as .
Güterweg ;

Lagerb . Nr - 2286 : 22 ar 69 m Wein¬
berg, Gewann Lenzen , es- Jakob Bertsch-
mann -Huber, as - Senn , Maria , ledig ;

Lagerb. Nr - 2312 : 1 ar 84 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es- Eger - Wenk ,
Friedrich, as - Wenk -Bertschmann, Joh ;

Lagerb. Nr - 2344 : 4 ar 29 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es - Krumm ,
Michael , Weber , as - Frey , Johannes :

Lagerb Nr . 2394 : 3 a 10 m Wiese,
Gewann Lenzen , August und Emil
Schlupp beiderseits ;

Lagerb. Nr . 2472 : 29 a 42m Wiese ,
Gewann alte Rütte , es - Joh . Georg
Basler , as . Anna Maria Wirth , ledig .

Wenk - Bertschmann , Jo¬
hannes , in Bettingen :

Lagerb. Nr . 2101 : 2 a 45 m Wein¬
berg , Gewann Wehhalden, es . Bertsch-
mann -Bogl , Jakob , as - Güterweg ;

Lagerb. Nr . 2106 : 3 ar 1 m Wein¬
berg und Oedung , Gewann Wehhalden,
es Basler , Johann Georg , as Senn -
Bäbler , Friedrich;

Lagerb. Nr 2313 : 1 a 89 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es - Wirth - Wenk ,
Jakob , as - Huber, Jakob ;

Lagerb. Nr 2323 : 2 ar 44 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es Basler -
Mory , Friedrich, as Senn - Müller ,
Jakob ;

Lagerb . 2396 : 3 »r 19 m Wiese , Ge¬
wann Lenzen , es- Schlupp , August und
Emil , as - Senn -Bäbler , Friedrich;

Lagerb dir - 2398 : 80 m Wiese , Ge¬
wann Lenzen , es . Vollmer, Joh . Gg -,
as - Senn -Bäbler , Friedr . ;

1 Jakob Bertschmann - Huber
! in Bettingen :?

Lagerb - Nr - 2226 : 2 a 24 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es Schlupp -

! Walser,Jakob , as - Bertschmanu-Basler ,
l Martin ;
! Nachlaßmaffc der Senn , Jakob ,

Schneiders Witwe, Barbara , geb.
Baldisperger . in Bettingen :

und Weg, Gewann Wehhaldcn» beider¬
seits Bertschmann-Winter , Johannes ;

Lagerb. Nr . 2096 : 6ar 22 m Wiesen,Gewann Wehhalden, es- Wenk-Bertsch¬
mann , Johannes , as - Bertschmann-
Winter , Johannes ;

Lagerb. Nr - 2111 : 12ar 97m Wein
berg und Oedung , Gewann Wehhalden,
es- Frey - Wenk , Jakob und Wirth -Wenk ,
Jakob , as - Wagner , Wilh , ledig :

Lagerb. Nr - 2318 : 1 ar 80 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es . Schlupp -
Walser , Jakob , as . Martin , Samuel ;

Lagerb. Nr - 2321 : 1 ar 74 m Wein-
berg» Gewann Lenzen , es - Bertschmann-
Bertschmann,Johann , as-Basler - Mory ,
Friedrich;

Lagerb. Nr - 2353 : 2 ar 15 m Wein¬
berg , Gewann Lenzen , es Basler , Joh .
Georg , anders. Bertschmann - Müller ,
Friedrich;

Lagerb. Nr . 2378 : 4 ar 81 m Wiese
und Weinberg , Gewann Lenzen , es .
Basler , Job - Gg , as - Bertschmanu-
Basler . Martin ;

Riehen,Ferdinand , Buchdrucke¬
reibesitzer in Bafel :

Lagerb Nr - 1102 : 2ar 94m Reben,
Gewann Hornrain , es. Fußweg, Hauger-
Simbert Ehefrau und Aufstößer, as .
Kiefer, Ludwig ;

Im Hof Joh . Jakob in Basel :
Lagerb. Nr - 1557 : 5 »r 85m Reben,

Gewann Großenacker, es- Grether , Joh .
Friedr . » as . Lienin, August, und Emma
Neuschütz .

Auf Antrag wird nunmehr Termin
auf

Dienstag den 14. Juli 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt, und werden hierzu alle Die¬
jenigen , welche in den Grund - und
Ünterpfandsbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte , dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte an diesen
Grundstückenhaben,zur Geltendmachung
fraglicher Ansprüche imTcbmin aufge-
sordert , widrigenfalls letztere als er¬
loschen erklärt würden.

Lörrach , den 4 . Mai 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Appel .
Erbeiuweisuug.

M -140 .2 . Nr . 4663 . Dur lach . Die
Witwe des Steinhauers Georg Bumb ,
Elisabeths , geborne Zimmermann von
Hohenwettersbach, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
binnen 4 Wochen

dahier geltend zu machen , ansonst dem
Gesuch entsprochen werden würde.

Durlach , den 16 . Mai 1891 -
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Dr . Haas .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Frank .

Aufforderung.
M .180 . Staufen . Franz Müller

von Bollschweil ist am Nachlasse seiner
Mutter , Klemens Müller Ehefrau ,
Apollonia , geb. Faller von da , kraft
Gesetzes miterbberechtigt. Derselbe ist
vermißt und wird hiemit aufgefordert,

binnen zwei Monaten
an den Unterzeichneten zum Zweck des
Betrugs bei den Verlaffenschaftsver-
handlungen Nachricht zu geben .

Staufen , den 20. Mai 1891 .
Großh . Notar

D i l g e r .

W» Srenn-
hch « l> Fichtkimudk .
M .149 .2 . Die Großh . Brzirksforstei

Herrcnwies versteigert mit Borgfrist
Samstag de« 3V . Mai 18S1 , im
Gasthause zu Herreuwies :

I . Borm . 1V Uhr . 652 Ster buchen,
823 Ster tannen Scheitholz , 56 Ster
buchen , 261 Ster tannen Rollenholz,
2565 Ster Kohlbolz, 110 Ster tannen
Stockholz.

II . Mittags 12 Uhr : das diesjäh¬
rige, zu 600 Ster geschätzte Ergcbniß
an Fichtengerbrinde.

Auszüge aus den Aufnahmsliken_ aus . .
_ . „ . _ können von Waldhüter Müller in Her

Lagerb- N > 2091 : 3 ar 56 m Wiese s renwics bezogen werden . _
Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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